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Ein volles Haus – EPG zieht Bilanz nach zwei Jahren

 

In dieser Woche nahm das Seniorenpflegeheim „Auf dr‘ Höh“ in Antonshöhe seinen 

59. Bewohner auf. Für die EPG ist diese Zahl ein wichtiger Meilenstein. Es ist das 

erste Mal, dass das Haus bei Breitenbrunn vollständig belegt ist.  

 

Im Februar 2011 übernahm die EPG Erzgebirgische Pflege gemeinnützige GmbH 

den Geschäftsbetrieb im Seniorenpflegeheim in Antonshöhe, dem ehemaligen 

Kneipp-Sanatorium. Der vormalige Betreiber war nach einer langen 

Sanierungsphase des Hauses in die Insolvenz gegangen und hinterließ ein bereits 

zum Teil bewohntes, unfertiges Gebäude und mehrere verunsicherte Mitarbeiter. 

Seitdem ist viel passiert. Alle ausstehenden Sanierungsarbeiten konnten 

abgeschlossen und geordnete Abläufe im Haus etabliert werden. Die Zahl der 

Mitarbeiter ist in den letzten zwei Jahren kontinuierlich angestiegen, ebenso im 

Betreuten Wohnen und in der Sozialstation Zschorlau. 

 

Im Seniorenpflegeheim werden aktuell Patienten aller Pflegestufen und 

Tagespflegegäste versorgt. Es gibt ein geregeltes Weiterbildungs- und 

Veranstaltungsprogramm, seit kurzem verfügt das Haus auch über eine eigene 

Cafeteria. Als Lohn für die harte Arbeit der letzten Monate erhielt das Haus vom MDK 

die Note 1,3. Die sehr gute Bewertung soll auch in diesem Jahr gehalten werden, an 

der Verbesserung der Abläufe arbeiten alle Mitarbeiter kontinuierlich mit. 

 

Jetzt, da die ursprünglich bei der Sanierung vorgesehene Kapazitätsgrenze erreicht 

ist, wird es Zeit, das Haus für die zukünftige demografische Entwicklung im 

Erzgebirgskreis fit zu machen. „Bleiben die Belegungszahlen stabil, werden wir die 

Erweiterung der Kapazitäten zügig in Angriff nehmen“, so Betriebsdirektor René 

Beier. 

 

Auskünfte zu dieser Pressemitteilung erteilt Ihnen gern unsere Abteilung für 

Öffentlichkeitsarbeit. 

Chemnitz, 20.02.2013 

 


